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„spin – sport 
interkulturell“
geht in die 2. Phase!

Nach einer erfolgreichen Pilotphase (2007-2011) in vier Städten des Ruhrgebiets – Duisburg, Essen, 
Gelsenkirchen und Oberhausen – startet das Projekt „spin – sport interkulturell“ in die Ausweitungsphase 
und begrüßt mit Recklinghausen einen neuen Standort.

Das Ziel des Projektes ist es, Integration von Kindern und Jugendlichen durch Bewegung, Sport und Bildung zu stärken 
und so ihre Bildungs- und Zukunftschancen zu verbessern. Die Mitgestaltung und Mitbestimmung im organisierten 
Sport und somit die aktive Teilnahme und Teilhabe junger Menschen, unabhängig von ihrer sozialen und kulturellen 
Herkunft, stehen im Vordergrund. Aufgrund der Unterrepräsentanz von Mädchen und jungen Frauen mit Migrations-

hintergrund im Sportsystem liegt ein Hauptaugenmerk des Projektes weiterhin auf dieser Zielgruppe.

Das Projekt nutzt die integrative Kraft des organisierten Sports und verbindet vielfältige sportliche 
Angebote – von Gymnastik und Tanz über Ballsportarten bis zu Selbstverteidigungskursen 

– mit Freizeitaktivitäten wie Sport- und Spielfesten. Zudem werden vermehrt gezielte 
Kooperationen zwischen Sportvereinen und Schulen im Rahmen des Offenen 

Ganztags angestrebt, um Kinder und Jugendliche frühzeitig für den Sport zu 
begeistern, sie an die Sport vereine heranzuführen, die Mitglieder- und 

Mitarbeiterbasis der Sportvereine langfristig zu sichern und einen 
qualifizierten Beitrag zur Verbesserung der Bildungschancen von 
Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund zu leisten. 

Die Sportvereine als Orte der lokalen Integrationsarbeit sind 
und bleiben die wichtigsten Projektpartner. Ihr jahrelanges  

Engagement trug maßgeblich zum Erfolg der Pilotphase von  
„spin“ bei und ist auch weiterhin unabdingbar, damit das Projekt  

zu einem selbstverständlichen Teil des Vereinssports werden kann.

„spin“ bietet viele 
Chancen 

Chancen für die Mädchen und Jungen
•  Attraktive Sportangebote

•  Stärkung der Körperwahrnehmung und des Selbstwertgefühls
•  Erwerb von sozialen Kompetenzen wie Team- und Kommunikationsfähigkeit

•  Stärkung der Bildungs- und Zukunftschancen
•  Gemeinschaftserlebnisse und die Möglichkeit, soziale Kontakte zu knüpfen

•  Qualifizierung für eine Mitarbeit im Sportverein

Chancen für die Vereine
•  Sicherung und Ausbau der eigenen Mitgliederbasis

•  Gewinnung neuer Funktionsträger/innen für die Vereinsarbeit
•  Erhöhung der Attraktivität der Vereine für Menschen mit Migrationshintergrund

•  Kompetente Beratung und Begleitung bei der Umsetzung des Projektes
•  Zukunftssicherung durch interkulturelle Öffnung

Auf  
einen Blick

Modell: Maßgeschneiderte Sport- und Freizeitan-
gebote für Kinder und Jugendliche, die mit Bildungsange-

boten verknüpft sind 

Partner: Stiftung Mercator; Heinz Nixdorf Stiftung; Sportjugend Nordrhein-
Westfalen; Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes 

Nordrhein-Westfalen und Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 

Ziele: 
Interkulturelle Öffnung der Sportvereine 

Verortung des Sportvereins als wichtiger Partner einer stadtteilbezogenen Integration 
Integration sowie Verbesserung der Bildungs- und Zukunftschancen von Kindern und Jugendlichen mit und ohne 
Migrationshintergrund 

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, insbesondere Mädchen und junge Frauen, mit und ohne Migrationshintergrund im 
Alter von 6 bis 20 Jahren

Region: Ruhrgebiet mit den Standorten: Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Oberhausen und Recklinghausen 

Laufzeit: Nach der vierjährigen Pilotphase (2007-2011) folgt die ebenfalls auf vier Jahre angelegte Ausweitungsphase 
(2011-2015) 

Schirmherrin: Ute Schäfer; Ministerin für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen 

Evaluation: Forschungszentrum für Bürgerschaftliches Engagement an der Humboldt-Universität zu Berlin 

Weitere Partner: Institut für Sport- und Bewegungswissenschaften der Universität Duisburg-Essen 

Link: www.projekt-spin.de
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